
29. August 2024

„Film &amp; Talk #2030: Reyhaneh
Jabbari und der Kampf für Frauenrechte“

Erleben Sie die Eröffnung der 14. Staffel der Film &amp;
Talk #2030-Reihe am 6. September 2024 im Kino delphi

LUX. Der Film „Sieben Winter in Teheran“ von Steffi
Niederzoll thematisiert den beeindruckenden Kampf von
Reyhaneh Jabbari für Gerechtigkeit und Frauenrechte.

Nach dem Film folgt ein wichtiges Publikumsgespräch mit
ihrer Mutter Shole Pakravan. Tickets und weitere Infos

unter sbne@charlottenburg-wilmersdorf.de.

Gesellschaft im Wandel: Der Einfluss von
„Sieben Winter in Teheran“ auf das
Bewusstsein für Frauenrechte

  Am Freitag, den 6. September 2024, um 18 Uhr wird im
Kino delphi LUX im Yva-Bogen/Bahnhof Zoologischer Garten die



neue Staffel von Film & Talk #2030 eröffnet. Diese Reihe, die
sich mit den 17 Nachhaltigkeitszielen beschäftigt, beginnt mit
dem eindrucksvollen Film „Sieben Winter in Teheran“ von Steffi
Niederzoll. Der Film illustriert nicht nur die persönlichen Kämpfe
einer Frau im Iran, sondern wirft auch ein Licht auf die
universellen Herausforderungen, mit denen Frauen weltweit
konfrontiert sind.  

  Die Geschichte spielt im Jahr 2007 in Teheran und erzählt das
Schicksal von Reyhaneh Jabbari, einer 19-Jährigen, die sich mit
einem versuchten Sexualübergriff konfrontiert sieht. In einer
verzweifelten Selbstverteidigung sticht sie ihren Angreifer, einen
Mann mit großen sozialen Verbindungen, nieder. Leider wird
Reyhaneh dafür vor Gericht gestellt und mit dem Tode bestraft.
Ihr Schicksal spiegelt die Ungerechtigkeiten wider, denen Frauen
in patriarchalisch geprägten Gesellschaften ausgesetzt sind.  

  Der Film bietet durch geheime Videoaufzeichnungen und
Briefe, die Reyhaneh im Gefängnis verfasst hat, einen
einzigartigen Einblick in die emotionale und rechtliche
Auseinandersetzung, die sie durchlebt. Ihre Erlebnisse sind nicht
nur eine individuelle Geschichte, sondern auch ein Symbol des
Widerstands für Frauenrechte und Gerechtigkeit. Solche
Geschichten sind nicht auf den Iran beschränkt, sondern
betreffen Frauen in vielen Teilen der Welt, die gegen
Ungerechtigkeit und Gewalt kämpfen.  

  Besonders wichtig ist die anschließende Gesprächsrunde mit
Shole Pakravan, der Mutter von Reyhaneh Jabbari. Sie wird nicht
nur über den dramatischen Verlauf der Ereignisse berichten,
sondern auch über ihre eigene Aktivismus-Arbeit für die
Abschaffung der Todesstrafe und die Stärkung der Frauenrechte.
Solche Gespräche sind entscheidend, um die Themen, die im
Film behandelt werden, weiter in die Öffentlichkeit zu tragen
und das Bewusstsein für diese bedeutenden gesellschaftlichen
Issues zu schärfen.  

  Ein weiterer Aspekt der Filmreihe ist die Verfügbarkeit des



Films für Schulklassen, die für einen Monat als Schulkino
buchbar ist. Auf diese Weise wird Jugendlichen die Möglichkeit
gegeben, sich mit diesen wichtigen Themen
auseinanderzusetzen und eine Diskussion über gesellschaftliche
Entwicklungen und individuelle Rechte anzuregen. Weitere
Informationen hierzu sind unter der E-Mail-Adresse
sbne@charlottenburg-wilmersdorf.de zu erhalten.  

  Film & Talk #2030 ist nicht nur ein kulturelles Ereignis, sondern
ein bedeutender Beitrag zur Gesellschaft, gefördert durch die
SBNE des Bezirksamts Charlottenburg-Wilmersdorf in
Kooperation mit dem Delphi LUX und der Berliner
Landeszentrale für politische Bildung. In einer Zeit, in der
Themen rund um Menschenrechte und
Geschlechtergerechtigkeit immer relevanter werden, ist es
wichtig, solchen Projekten eine Plattform zu bieten.  

  Der Film „Sieben Winter in Teheran“ ist somit nicht nur ein
eindrucksvolles Kunstwerk, sondern auch ein Aufruf zur Aktion
und zum Nachdenken über die Rechte und die Würde von
Frauen weltweit.  

 

Details
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